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Modulkatalog
Master of Science Betriebswirtschaftslehre

gültig ab: Wintersemester 2016/2017

MA-B-100: Advanced Microeconomics
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalte:
Vertiefung mikroökonomischer Theorien zum Verhalten von Haushalten und 
Unternehmen auf Märkten. Bearbeitung ausgewählter Fragestellungen mit 
den Methoden der Spieltheorie.

Die Studierenden
- verfügen über vertiefte Kenntnisse der mikroökonomischen Theorie und 

den aktuellen Forschungsstand in diesem Gebiet,
- beherrschen fortgeschrittene Methoden zur theoretischen Analyse von 

Entscheidungssituationen von Haushalten und Unternehmen,
- können aktuelle wirtschaftspolitische Fragestellungen eigenständig mit 

Hilfe des mikroökonomischen Instrumentariums bearbeiten und wirt-
schaftspolitische Maßnahmen fundiert beurteilen.

Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Klausur, 90 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung (Vorlesung) 2 - - -

Fortgeschrittenenübung (Übung)

2 Bearbeitung von 
3-8 Aufgaben (ins-
gesamt 10-15 Sei-
ten)

- -

Häufigkeit des Angebots: WiSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften

Druckdatum: 19.07.2024 Seite 1 von 47



Modulkatalog Master of Science - Betriebswirtschaftslehre - gültig ab: Wintersemester 2016/2017

MA-B-200: Advanced Macroeconomics
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalt:

Mikrofundierung makroökonomischer Modelle, Dynamische stochastische 
gleichgewichtsorientierte Makromodelle (DSGE): RBC-Modell, NKM-Mo-
dell.

Die Studierenden
- verfügen über vertiefte Kenntnisse der dynamischen makroökonomischen 

Theorie und den aktuellen Forschungsstand in diesem Gebiet.
- beherrschen die Methoden zur theoretischen und empirischen Analyse dy-

namischer makroökonomischer Modelle.
- können aktuelle wirtschaftspolitische Fragestellungen eigenständig mit 

Hilfe makroökonomischer Theorien bearbeiten und wirtschaftspolitische 
Maßnahmen fundiert beurteilen.

Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Klausur, 90 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung (Vorlesung) 2 - - -

Fortgeschrittenenübung (Übung)

2 Bearbeitung von 
3-5 Aufgaben im 
Team (insgesamt 
10-15 Seiten)

- -

Häufigkeit des Angebots: WiSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MA-B-300: Advanced Microeconometrics
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalte:
Mikroökonometrische Schätzverfahren und Anwendungen, u.a. multiple Re-
gressionsmodelle, Instrumentenvariablen-Schätzer, Schätzer für Panel-Daten, 
Schätzer für binäre abhängige Variablen, Selektionsverzerrung.

Die Studierenden
- verfügen über die Fähigkeit empirische Zusammenhänge zu erkennen und 

zu berechnen,
- kennen und verstehen die wichtigsten mikroökonometrischen Schätz-

verfahren, wie u.a. das multiple Regressionsmodell, Instrumentenvaria-
blen-Schätzer, Schätzer für binäre abhängige Variablen,

- wissen wie die gelernten Modelle anzuwenden sind,
- haben die Fähigkeit komplexe empirische Fragestellungen zu verstehen, 

einzuordnen und zu bearbeiten,
- können mit Hilfe eines Softwareprogramms Datensätze auswerten und die 

gelernte Theorie praktisch anwenden.
Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Klausur, 90 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung (Vorlesung) 2 - - -

Fortgeschrittenenübung (Übung)
2 Aufgabenbear-

beitung im Team 
(10-15 Seiten)

- -

Häufigkeit des Angebots: WiSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MAMBWL110: Auslandsmodul I
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Das Auslandsstudium hat zum Ziel, dass Studierende
- andere Kulturen und Menschen kennen lernen und interkulturelle Kom-

petenzen erwerben;
- ihre fachlichen und methodischen Kompetenzen ausbauen;
- neue Erfahrungen sammeln und ein anderes Bildungssystem kennen ler-

nen;
- sich persönlich weiterentwickeln und selbständiger sowie selbstbewusster 

werden;
- ihre Fremdsprachenkenntnisse verbessern;
- internationale Kontakte knüpfen und Netzwerke aufbauen.

Das Modul vermittelt Fachwissen und Methodenkompetenzen im Bereich der 
Betriebswirtschaftslehre und/oder der empirischen Wirtschaftsforschung.

Die Studierenden
- vertiefen ihr Wissen in ausgewählten Bereichen der Betriebswirtschafts-

lehre; kennen und verstehen die Bedeutung der verschiedenen Bereiche 
und Themengebiete der BWL (insbesondere Organisationsforschung, Hu-
man Resource Management, Leadership, Marketing, Controlling/Kosten- 
und Leistungsrechnung, Wirtschaftsprüfung, Rechnungslegung, Steuern, 
Strategic Management, Innovationsmanagement, Entrepreneurship, Pu-
blic Management, Finanzmanagement, Bankmanagement,  Wirtschafts-
informatik, Unternehmensführung und Investition)

- beherrschen die grundlegenden Konzepte, Modelle und Theorien der 
BWL und sind in der Lage, diese in verschiedenen Bereichen der BWL 
zu reflektieren und anzuwenden.

- haben die Fähigkeit zum reflektierten Gebrauch einschlägiger wissen-
schaftlicher Konzepte, Theorien und Argumente.

- verfügen über die Fähigkeit, selbständig Fragestellungen zu bearbeiten 
und empirische Zusammenhänge zu erkennen.

Durchführung
Bei einem Auslandsaufenthalt muss vor Antritt beim Prüfungsausschuss ein 
Learning Agreement über die zu erbringenden Leistungen eingereicht und ge-
nehmigt werden. Aus dem Learning Agreement muss hervorgehen, für welche 
im Ausland geplanten Studienleistungen eine Anerkennung angestrebt wird.

Selbstlernzeit
Die Selbstlernzeit richtet sich nach Art und Umfang der im Ausland belegten 
Kurse.

Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Veranstaltung im Ausland, die an der Hochschule im Ausland erbrachten Prü-
fungs- und Studienleistungen.

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

s.o.

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Lehrformen und Kontaktzeit richten sich nach den im Ausland gewählten Kursen.
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Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Das Modul ist nur für Studierende wählbar, die an einer 

Hochschule im Ausland studieren. Vor dem Auslandsauf-
enthalt muss ein Learning Agreement abgeschlossen wer-
den.

Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften

MAMBWL120: Auslandsmodul II
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Das Auslandsstudium hat zum Ziel, dass Studierende
- andere Kulturen und Menschen kennen lernen und interkulturelle Kom-

petenzen erwerben;
- ihre fachlichen und methodischen Kompetenzen ausbauen;
- neue Erfahrungen sammeln und ein anderes Bildungssystem kennen ler-

nen;
- sich persönlich weiterentwickeln und selbständiger sowie selbstbewusster 

werden;
- ihre Fremdsprachenkenntnisse verbessern;
- internationale Kontakte knüpfen und Netzwerke aufbauen.

Das Modul vermittelt Fachwissen und Methodenkompetenzen im Bereich der 
Betriebswirtschaftslehre und/oder der empirischen Wirtschaftsforschung.

Die Studierenden
- vertiefen ihr Wissen in ausgewählten Bereichen der Betriebswirtschafts-

lehre; kennen und verstehen die Bedeutung der verschiedenen Bereiche 
und Themengebiete der BWL (insbesondere Organisationsforschung, Hu-
man Resource Management, Leadership, Marketing, Controlling/Kosten- 
und Leistungsrechnung, Wirtschaftsprüfung, Rechnungslegung, Steuern, 
Strategic Management, Innovationsmanagement, Entrepreneurship, Pu-
blic Management, Finanzmanagement, Bankmanagement,  Wirtschafts-
informatik, Unternehmensführung und Investition)

- beherrschen die grundlegenden Konzepte, Modelle und Theorien der 
BWL und sind in der Lage, diese in verschiedenen Bereichen der BWL 
zu reflektieren und anzuwenden.

- haben die Fähigkeit zum reflektierten Gebrauch einschlägiger wissen-
schaftlicher Konzepte, Theorien und Argumente.

- verfügen über die Fähigkeit, selbständig Fragestellungen zu bearbeiten 
und empirische Zusammenhänge zu erkennen.

Durchführung
Bei einem Auslandsaufenthalt muss vor Antritt beim Prüfungsausschuss ein 
Learning Agreement über die zu erbringenden Leistungen eingereicht und ge-
nehmigt werden. Aus dem Learning Agreement muss hervorgehen, für welche 
im Ausland geplanten Studienleistungen eine Anerkennung angestrebt wird.

Selbstlernzeit
Die Selbstlernzeit richtet sich nach Art und Umfang der im Ausland belegten 
Kurse.

Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Veranstaltung im Ausland, die an der Hochschule im Ausland erbrachten Prü-
fungs- und Studienleistungen.

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

s.o.
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Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Lehrformen und Kontaktzeit richten sich nach den im Ausland gewählten Kursen.

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Das Modul ist nur für Studierende wählbar, die an einer 

Hochschule im Ausland studieren. Vor dem Auslandsauf-
enthalt muss ein Learning Agreement abgeschlossen wer-
den.

Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften

MEBBWL110: Management wissens- und kompetenzintensiver 
Dienstleistungen in Expertenorganisationen

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Die Studierenden
- erwerben profundes Fachwissen bezüglich der Führung und Steuerung 

wissens- und kompetenzintensiver Expertenorganisationen,
- verstehen die Prinzipien und Spezifika verhaltens- und bewertungsunsi-
cherer Dienstleistungen typischer Expertenorganisationen,

- sind imstande, die Theorien und Paradigmen des wissens- und kompe-
tenzbasierten Dienstleistungsmanagements auf konkrete Frage- und Pro-
blemstellungen zu applizieren,

- vermögen eigenständig relevante Forschungsfragen zu identifizieren und 
mit den Methoden und Instrumenten des Dienstleistungsmanagements zu 
bearbeiten,

- sind in der Lage, dienstleistungsorientierte Geschäftsmodelle im Kontext 
der Expertenorganisationen zu reflektieren und zu entwickeln,

- verfügen über die Urteilskompetenz, um den Aufbau und die Verteidi-
gung substanzieller Wettbewerbsvorteile unter dynamischen und komple-
xen Umweltbedingungen qualifiziert zu evaluieren

- verfügen über sektorale Fachkompetenzen in relevanten Dienstleistungs-
bereichen (z.B. Healthcare, Consulting, Accounting, NPO-Services).

Lehrsprache: Deutsch oder Englisch

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Minuten
Portfolioprüfung, Bearbeitung einer Kurzfallstudie in deutscher oder engli-
scher Sprache als Teamarbeit (max. 4 Studierende): 15 Powerpoint- Folien, 
20-minütiger Vortrag, 10-minütige Gruppendiskussion [40%] und einer dazu-
gehörigen Hausarbeit [60%]

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210
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Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Seminar (Seminar) 2 - - -
Übung (Übung) 2 - - -

Häufigkeit des Angebots: SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften

MEBBWL120: Nachhaltige Strategieberatung
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Die Studierenden
- sind mit den Trends, Entwicklungen und Marktveränderungen der Unter-

nehmensberatung nicht nur bestens vertraut, sondern können diese auch 
theorie-geleitet beschreiben und analysieren,

- sind in der Lage die tektonischen Verschiebungen und diskontinuierlichen 
Veränderungen im Beratungssektor differenziert nach Consultingseg-
menten, Geschäftsmodellen und Beratungsinnovationen zu reflektieren,

- kennen die strategischen und operativen Erfolgsfaktoren der Unterneh-
mensberatung,

- sind imstande, die strategischen und operativen Tools und Techniken der 
Unternehmensberatung auf konkrete Fragestellungen zu applizieren,

- erwerben die Urteilskompetenz zur Identifikation und Analyse der inter-
sektoralen Wertmigrationen zwischen dem Beratungssektor und angren-
zenden Branchen,

- vermögen zwischen Consultingmoden und substanziellen Consultingin-
novationen zu differenzieren,

- sind imstande professionell Fallstudien im Sinne der Havard Business 
School Methode zu bearbeiten und vor einem kritischen Auditorium zu 
präsentieren.

Lehrsprache: Deutsch oder Englisch

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Minuten
Portfolioprüfung, bestehend aus einer Gruppenpräsentation [40%] (20 Minu-
ten), 15 Powerpoint-Folien plus Diskussion sowie Anfertigung einer dazuge-
hörigen Hausarbeit (Paper) von 15 Seiten [60%]

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Seminar (Seminar) 2 - - -
Übung (Übung) 2 - - -
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Häufigkeit des Angebots: WiSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften

MEBBWL130: Electronic Government
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Die Studierenden
- kennen die grundlegenden Definitionen von Electronic Government, ih-

re Anwendung auf unterschiedlichen staatlichen Ebenen sowie Prinzi-
pien der Konstruktion, Weiterentwicklung und Nutzung von E-Govern-
ment-Anwendungen

- können eigenständig die Einsatzmöglichkeiten von Electronic Govern-
ment als Beitrag zur Erreichung politischer und administrativer Ziele, die 
Herausforderungen und Grenzen beurteilen

- können ihre Arbeitsergebnisse vor einer Öffentlichkeit mit Hilfe geeigne-
ter Präsentationsmedien vorstellen und verteidigen

- verfügen über weiterentwickelte Erfahrungen in der Teamarbeit, insbe-
sondere entsprechender Kommunikations- und Organisationsfähigkeiten.

Lehrsprache: Deutsch

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Minuten
Mündliche Prüfung, 20 Minuten
Portfolioprüfung, bestehend aus einem 20-minütigen Referat [25%] mit einer 
dazugehörigen 12-seitigen Hausarbeit [75%]

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung/Übung (Vorlesung und 
Übung)

4 - 1) 1 Referat (15 
Minuten) (nicht 
bei Portfolioprü-
fung)
2) 1 schriftliche 
Ausarbeitung 
(2-5 Seiten)

-

Häufigkeit des Angebots: SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MEBBWL210: Interdisziplinäre Studien
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Die Studierenden
- erwerben vertiefte Kenntnisse in Nachbardisziplinen der Betriebswirt-

schaftslehre (wie z.B. Verwaltungswissenschaft, Soziologie, Volkswirt-
schaftslehre, Rechtswissenschaft oder Politikwissenschaft).

- sind in der Lage, Methoden aus Nachbardisziplinen auf betriebswirt-
schaftliche Fragestellungen anzuwenden und Lösungen zu entwickeln.

- können mit Vertreterinnen und Vertretern anderer Fachdisziplinen auf ho-
hem fachlichen Niveau diskutieren und unter Rückgriff auf betriebswirt-
schaftliche Erkenntnisse gemeinsam Lösungen entwickeln.

Lehrsprache: Englisch oder Deutsch

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Klausur, max. 120 Minuten
Portfolioprüfung, bestehend aus einem 20minütigen Referat mit einer 
15-20seitigen Hausarbeit
Seminararbeit, 12-20 Seiten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210 oder 240

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Seminar oder Vorlesung oder Vor-
lesung und Übung oder zwei Se-
minare (Vorlesung oder Seminar 
oder Übung)

2 oder 4 - - -

Häufigkeit des Angebots: WiSe oder SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften (60%)

Politik/Verwaltung (15%)
Soziologie (15%)
Rechtswissenschaften (10%)

MEBBWL220: Methoden des Managements Betrieblicher Anwen-
dungssysteme

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Die Studierenden
- kennen die grundsätzlichen Vorgehensweisen, Methoden und Instrumen-

te der Gestaltung von Informations- und Wissensmanagementsystemen, 
können diese eigenständig erläutern und beurteilen

- sind in der Lage, entsprechende Probleme und Prozesse im betrieblichen 
Kontext eigenständig zu analysieren und zu modellieren

- können Arbeitsergebnisse vor einer Öffentlichkeit mit Hilfe geeigneter 
Präsentationsmedien vorstellen und verteidigen

- verfügen über weiterentwickelte Erfahrungen in der Teamarbeit, insbe-
sondere entsprechender Kommunikations- und Organisationsfähigkeiten.

Lehrsprache: Deutsch
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Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Minuten
Mündliche Prüfung, 20 Minuten
Portfolioprüfung, bestehend aus einem 20-minütigen Referat [25%] mit einer 
dazugehörigen 12-seitigen Hausarbeit [75%]

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung/Übung (Vorlesung und 
Übung)

4 - 1) 1 Referat (15 
Minuten) (nicht 
bei Portfolioprü-
fung)
2) 1 schriftliche 
Ausarbeitung 
(2-5 Seiten)

-

Häufigkeit des Angebots: WiSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MEBBWL310: Business and Management Studies
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Dieses Modul richtet sich an Studierende, die beabsichtigen, als Nebenhörerin 
bzw. als Nebenhörer eine Lehrveranstaltung an einer anderen Hochschule zu 
belegen und Studien- und Prüfungsleistungen außerhalb der Universität Pots-
dam im Geltungsbereich der Gesetze der Hochschulen der deutschen Bundes-
länder zu erwerben.

Die Studierenden
- erwerben vertiefte Kenntnisse in der Managementwissenschaft und erwei-

tern ihr Wissen zu einem bestimmten Teilgebiet der Betriebswirtschafts-
lehre.

- sind in der Lage, erworbene Methoden auf betriebswirtschaftliche Frage-
stellungen anzuwenden.

- haben die Fähigkeit zum reflektierten Gebrauch einschlägiger wirtschafts-
wissenschaftlicher Konzepte, Theorien und Argumente.

- können unter Rückgriff auf Methoden und Theorien komplexe theoreti-
sche Zusammenhänge oder praktische Problemstellungen analysieren und 
eigenständig Lösungen entwickeln.

Durchführung
Vor Antritt ist beim Prüfungsausschuss ein Learning Agreement über die zu 
erbringenden Studien- und Prüfungsleistungen einzureichen. Damit die Lei-
stungen anerkannt werden können, ist ein Nachweis über die Zulassung als 
Nebenhörerin bzw. Nebenhörer zu erbringen.

Den Studierenden wird dringend empfohlen, sich bei der jeweiligen Hoch-
schule vorab über die Bedingungen der Nebenhörerschaft zu erkundigen.

Selbstlernzeit
Die Selbstlernzeit richtet sich nach Art und Umfang der im Ausland belegten 
Kurse.

Lehrsprache: Englisch oder Deutsch
Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Veranstaltung im Inland, die an der Hochschule im Inland erbrachten Prü-
fungs- und Studienleistungen.

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

s.o.

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Lehrformen und Kontaktzeit richten sich nach den gewählten Kursen.

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Das Modul ist nur für Studierende wählbar, die beabsich-

tigen, als Nebenhörerin/Nebenhörer Leistungen an einer 
anderen Hochschule im Inland zu erwerben. Vorab muss 
ein Learning Agreement abgeschlossen werden.

Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MFMBWL100: Advanced Research Methods
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Pflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalte:
Im Rahmen der Veranstaltung werden moderne multivariate Analyseme-
thoden wie die Regressionsanalyse, Varianzanalyse, Faktorenanalyse, Clu-
steranalyse, Kausalanalyse, Multidimensionale Skalierung und/oder Con-
joint-Analyse vorgestellt und ihre Einsatzmöglichkeiten im Rahmen der Be-
triebswirtschaft diskutiert. In der begleitenden Übung erlernen die Studieren-
den u. a. die besprochenen Verfahren auf Fallstellungen aus der Praxis anzu-
wenden und erwerben Kenntnisse im Umgang mit entsprechenden
Software-Anbietern.
Qualifikationsziele:
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden mit den 
wichtigsten multivariaten Analysemethoden vertraut und beherrschen den 
Umgang mit entsprechender Analysesoftware (Fachkompetenz). Das Poten-
zial und die Einsatzmöglichkeiten multivariater Methoden zur Lösung prakti-
scher, betriebswirtschaftlicher Fragestellungen sind den Studierenden bewusst 
(Praxiskompetenz). Weiterhin zielt die Veranstaltung auf die Anleitung zum 
analytischen, strukturierten und Problem lösenden Denken ab (Methodenkom-
petenz). Die Studierenden sind in der Lage, eigenständig Problemstellungen 
der Marktforschung zu formulieren, ein entsprechendes Untersuchungsdesign 
aufzustellen und unter Zuhilfenahme des erworbenen Methodenwissens ana-
lytisch auszuwerten  (Forschungskompetenz).

Lehrsprache: Deutsch oder Englisch
Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Klausur, 90 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung und Übung (Vorlesung 
und Übung)

4 - - -

Häufigkeit des Angebots: WiSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MFSBWL110: Research Seminar in Management Science I
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Das forschungsorientierte Seminar dient der Vertiefung von erworbenen 
Fachkompetenzen und der Herausbildung analytischer Fähigkeiten, Problem-
lösungskompetenz und Reflexionsfähigkeit. Darüber hinaus erwerben die Stu-
dierenden, die Fähigkeit, in einem Team eine komplexe Problemstellung sy-
stematisch und selbständig zu bearbeiten und die Arbeitsergebnisse oder Lö-
sungen in klarer und strukturierter Weise sowohl schriftlich als auch mündlich 
zu präsentieren.
Da die forschungsorientierten Seminare zur Vertiefung und Erweiterung von 
fachlichen und überfachlichen Kompetenzen aus den gewählten Masterberei-
chen beitragen sollen, ist aus jedem Masterbereich Research Seminar zu wäh-
len. Zur Wahl stehen:
Forschungsorientiertes Seminar „Führung, Organisation und Personal-
wesen“
Die Studierenden
- sind in der Lage, eigenständig Forschungsfragen zu entwickeln und diese 

im Rahmen von methodisch anspruchsvollen Studien zu untersuchen.
- verfügen über die Fähigkeit, verschiedene Möglichkeiten zur Überprü-

fung von Hypothesen im Hinblick auf ihre jeweiligen Vor- und Nachtei-
le zu bewerten und ein der jeweiligen Fragestellung angemessenes For-
schungsdesign auszuwählen.

- können eigenständig Experimente und Feldstudien zur quantitativen 
Überprüfung von Forschungshypothesen durchführen.

Forschungsorientiertes Seminar „Rechnungswesen und Wirtschaftsprü-
fung“
Inhalte:
- Selbständige und systematische Anfertigung einer Seminararbeit zu The-

men aus den Bereichen externe (internationale) Rechnungslegung und be-
triebswirtschaftliche Prüfungen oder zu interdisziplinären Fragestellun-
gen,

- Erlernen und Anwendung von wissenschaftlichen Methoden.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden
- bilden analytische Fähigkeiten, Problemlösungskompetenz und Reflexi-

onsfähigkeit heraus,
- können komplexe Problemstellungen systematisch und selbständig bear-

beiten,
- können wissenschaftliche Beiträge und Aussagen in der Literatur kritisch 

würdigen,
- können Arbeitsergebnisse oder Lösungen in klarer und strukturierter Wei-

se sowohl schriftlich als auch mündlich präsentieren,
- beherrschen die formalen Regeln des wissenschaftlichen Arbeitens im 

Allgemeinen und des wissenschaftlichen Schreibens im Besonderen.

Forschungsorientiertes Seminar „Public Management“
Die Studierenden
- können eigenständig empirische Forschungsprojekte im Public Manage-

ment durchführen.
- sind in der Lage, eine Forschungsfrage zu formulieren, ein zweckmäßiges 

Forschungsdesign zu entwickeln und zu realisieren sowie benötigte em-
pirische Daten zu erheben und auszuwerten.

Forschungsorientiertes Seminar „Wirtschaftsinformatik“
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Die Studierenden
- können das erworbene theoretische Wissen und die methodische Exper-

tise zur selbstständigen Durchführung von Forschungstätigkeiten heran-
ziehen.

- verfügen über erfahrungsbezogene Kompetenzen hinsichtlich der for-
schenden Haltungen zum Arbeitsfeld und forschenden Tätigkeiten im Ar-
beitsfeld der Wirtschaftsinformatik und des Electronic Government.

- können ihre Arbeitsergebnisse vor einer Öffentlichkeit mit Hilfe geeigne-
ter Präsentationsmedien vorstellen und verteidigen.

- sind in der Lage, im Team zusammenzuarbeiten und gemeinsam Frage-
stellungen zu bearbeiten und verfügen über weiterentwickelte Erfahrun-
gen der erforderlichen Kommunikations- und Organisationsfähigkeiten.

Forschungsorientiertes Seminar „Marketing Management & Business 
Development”
Inhalte
- Im Rahmen des Seminars werden verschiedene multivariate Marktfor-

schungsinstrumente zur Lösung praxisrelevanter Herausforderungen vor-
gestellt und verwendet.

- Es werden Inhalte zum Thema Projektmanagement, Beratung Problemlö-
sungskompetenzen und sozialen Fähigkeiten vermittelt.

- Darüber hinaus können Praxiskontakte geknüpft werden.

Die Studierenden
- sind in der Lage, theoretisch erlerntes Fachwissen auf die Marketing-Pra-

xis anzuwenden und dabei erste Berufserfahrungen zu sammeln. Hier-
bei werden einschlägige Modelle und Instrumenten zur empirischen Er-
hebung von Daten (qualitativ und quantitativ) vorgestellt und im Rahmen 
unterschiedlicher Problemstellungen vertieft (Fachkompetenz).

- erlangen die Fähigkeiten, Teilproblemstellungen zu abstrahieren sowie 
analytisch, strukturiert und zielorientiert zu denken. Dabei wird das Ver-
ständnis für die Bearbeitung komplexer und Disziplin übergreifender Zu-
sammenhänge gefördert (Methodenkompetenz).

- erwerben auf Basis von Gruppenarbeiten soziale Kompetenzen sowie 
„soft skills” (Soziale/Personale Kompetenz).

Forschungsorientiertes Seminar „Innovation Management & Entrepre-
neurship“
Die Studierenden
- können eigenständig empirische Forschungsprojekte in den Themenbe-

reichen Entrepreneurship und Innovation durchführen
- sind in der Lage, eine Forschungsfrage zu formulieren, ein zweckmäßiges 

Forschungsdesign zu entwickeln und zu realisieren sowie benötigte em-
pirische Daten zu erheben und auszuwerten

- können die Ergebnisse Ihrer Forschung schriftlich und mündlich kommu-
nizieren.

Forschungsorientiertes Seminar „Finanz- und Bankmanagement“
Die Studierenden
- setzen sich mit aktuellen und grundsätzlichen Fragen der europäischen 

sowie internationalen Bankenregulierung,
- der Ausnutzung internationaler Finanzmärkte für die strategische Unter-

nehmensführung wie für eine nachhaltige Vermögensanlage,
- aber auch mit lokalen Geschäftsmodellen der Kreditinstitute, des Mittel-

standes sowie  innovativer Gründungs- und Wachstumsfinanzierung aus-
einander und können dafür Lösungen entwickeln.

Forschungsorientiertes Seminar „Controlling“
Inhalte:
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Aktuelle Erkenntnisse auf einem ausgewählten Forschungsfeld des Control-
lings, die im Sinne eines State-of-the-Art ausgearbeitet oder durch empirische 
Forschung überprüft oder exploriert werden können.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden
- können den wissenschaftlichen Bearbeitungsstand eines aktuellen Con-

trollingthemas kritisch würdigen,
- sind in der Lage, auf dem Forschungsgebiet relevante und untersuchbare 

Forschungsfragen und ggf. -hypothesen zu entwickeln,
- können für die zu untersuchende Forschungsfrage ein zielführendes Un-

tersuchungsdesign entweder auf der Grundlage empirischer Methoden 
(ggf. mit geeigneter Triangulation) oder auf Basis einer systematischen 
Auswertung der bestehenden Literatur entwickeln,

- sind im Falle einer empirischen Untersuchung in der Lage, die empirische 
Erhebung durchzuführen und Daten zu analysieren sowie Hypothesen zu 
überprüfen,

- sind in der Lage, die eigenen Ergebnisse und die Ergebnisse anderer Stu-
dierender hinsichtlich Relevanz, Reliabilität und Limitation zu beurteilen 
und zu diskutieren,

- können weiteren Forschungsbedarf ableiten.

Forschungsorientiertes Seminar „Steuern“
Inhalte:
- Selbständige und systematische Anfertigung einer Seminararbeit zu The-

men aus dem Bereich Steuern oder zu interdisziplinären Fragestellungen 
der Besteuerung,

- Erlernen und Anwendung von wissenschaftlichen Methoden.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden
- bilden analytische Fähigkeiten, Problemlösungskompetenz und Reflexi-

onsfähigkeit heraus,
- können komplexe Problemstellungen systematisch und selbständig bear-

beiten,
- können wissenschaftliche Beiträge und Aussagen in der Literatur kritisch 

würdigen,
- können Arbeitsergebnisse oder Lösungen in klarer und strukturierter Wei-

se sowohl schriftlich als auch mündlich präsentieren,
- beherrschen die formalen Regeln des wissenschaftlichen Arbeitens im 

Allgemeinen und des wissenschaftlichen Schreibens im Besonderen.
Lehrsprache: Deutsch oder Englisch

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Portfolioprüfung, bestehend aus einer Seminararbeit (ca. 15 Seiten) [75%] mit 
einer dazugehörigen Präsentation und Diskussion [25%]
Seminararbeit, ca. 15-20 Seiten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

150

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Research Seminar (Seminar) 2 - - -
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Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Es wird dringend empfohlen, vor Belegung des Moduls 

mindestens ein Modul aus dem dazugehörigen Masterbe-
reich erfolgreich absolviert zu haben. Die Teilnehmerzahl 
in den jeweiligen Seminaren ist begrenzt.

Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MFSBWL120: Research Seminar in Management Science II
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Das forschungsorientierte Seminar dient der Vertiefung von erworbenen 
Fachkompetenzen und der Herausbildung analytischer Fähigkeiten, Problem-
lösungskompetenz und Reflexionsfähigkeit. Darüber hinaus erwerben die Stu-
dierenden, die Fähigkeit, in einem Team eine komplexe Problemstellung sy-
stematisch und selbständig zu bearbeiten und die Arbeitsergebnisse oder Lö-
sungen in klarer und strukturierter Weise sowohl schriftlich als auch mündlich 
zu präsentieren.
Da die forschungsorientierten Seminare zur Vertiefung und Erweiterung von 
fachlichen und überfachlichen Kompetenzen aus den gewählten Masterberei-
chen beitragen sollen, ist aus jedem Masterbereich Research Seminar zu wäh-
len. Zur Wahl stehen:
Forschungsorientiertes Seminar „Führung, Organisation und Personal-
wesen“
Die Studierenden
- sind in der Lage, eigenständig Forschungsfragen zu entwickeln und diese 

im Rahmen von methodisch anspruchsvollen Studien zu untersuchen.
- verfügen über die Fähigkeit, verschiedene Möglichkeiten zur Überprü-

fung von Hypothesen im Hinblick auf ihre jeweiligen Vor- und Nachtei-
le zu bewerten und ein der jeweiligen Fragestellung angemessenes For-
schungsdesign auszuwählen.

- können eigenständig Experimente und Feldstudien zur quantitativen 
Überprüfung von Forschungshypothesen durchführen.

Forschungsorientiertes Seminar „Rechnungswesen und Wirtschaftsprü-
fung“
Inhalte:
- Selbständige und systematische Anfertigung einer Seminararbeit zu The-

men aus den Bereichen externe (internationale) Rechnungslegung und be-
triebswirtschaftliche Prüfungen oder zu interdisziplinären Fragestellun-
gen,

- Erlernen und Anwendung von wissenschaftlichen Methoden.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden
- bilden analytische Fähigkeiten, Problemlösungskompetenz und Reflexi-

onsfähigkeit heraus,
- können komplexe Problemstellungen systematisch und selbständig bear-

beiten,
- können wissenschaftliche Beiträge und Aussagen in der Literatur kritisch 

würdigen,
- können Arbeitsergebnisse oder Lösungen in klarer und strukturierter Wei-

se sowohl schriftlich als auch mündlich präsentieren,
- beherrschen die formalen Regeln des wissenschaftlichen Arbeitens im 

Allgemeinen und des wissenschaftlichen Schreibens im Besonderen.
Forschungsorientiertes Seminar „Public Management“
Die Studierenden
- können eigenständig empirische Forschungsprojekte im Public Manage-

ment durchführen.
- sind in der Lage, eine Forschungsfrage zu formulieren, ein zweckmäßiges 

Forschungsdesign zu entwickeln und zu realisieren sowie benötigte em-
pirische Daten zu erheben und auszuwerten.

Forschungsorientiertes Seminar „Wirtschaftsinformatik“
Die Studierenden
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- können das erworbene theoretische Wissen und die methodische Exper-
tise zur selbstständigen Durchführung von Forschungstätigkeiten heran-
ziehen.

- verfügen über erfahrungsbezogene Kompetenzen hinsichtlich der for-
schenden Haltungen zum Arbeitsfeld und forschenden Tätigkeiten im Ar-
beitsfeld der Wirtschaftsinformatik und des Electronic Government.

- können ihre Arbeitsergebnisse vor einer Öffentlichkeit mit Hilfe geeigne-
ter Präsentationsmedien vorstellen und verteidigen.

- sind in der Lage, im Team zusammenzuarbeiten und gemeinsam Frage-
stellungen zu bearbeiten und verfügen über weiterentwickelte Erfahrun-
gen der erforderlichen Kommunikations- und Organisationsfähigkeiten.

Forschungsorientiertes Seminar „Marketing Management & Business 
Development”
Inhalte
- Im Rahmen des Seminars werden verschiedene multivariate Marktfor-

schungsinstrumente zur Lösung praxisrelevanter Herausforderungen vor-
gestellt und verwendet.

- Es werden Inhalte zum Thema Projektmanagement, Beratung Problemlö-
sungskompetenzen und sozialen Fähigkeiten vermittelt.

- Darüber hinaus können Praxiskontakte geknüpft werden.

Die Studierenden
- sind in der Lage, theoretisch erlerntes Fachwissen auf die Marketing-Pra-

xis anzuwenden und dabei erste Berufserfahrungen zu sammeln. Hier-
bei werden einschlägige Modelle und Instrumenten zur empirischen Er-
hebung von Daten (qualitativ und quantitativ) vorgestellt und im Rahmen 
unterschiedlicher Problemstellungen vertieft (Fachkompetenz).

- erlangen die Fähigkeiten, Teilproblemstellungen zu abstrahieren sowie 
analytisch, strukturiert und zielorientiert zu denken. Dabei wird das Ver-
ständnis für die Bearbeitung komplexer und Disziplin übergreifender Zu-
sammenhänge gefördert (Methodenkompetenz).

- erwerben auf Basis von Gruppenarbeiten soziale Kompetenzen sowie 
„soft skills” (Soziale/Personale Kompetenz).

Forschungsorientiertes Seminar „Innovation Management & Entrepre-
neurship“
Die Studierenden
- können eigenständig empirische Forschungsprojekte in den Themenbe-

reichen Entrepreneurship und Innovation durchführen
- sind in der Lage, eine Forschungsfrage zu formulieren, ein zweckmäßiges 

Forschungsdesign zu entwickeln und zu realisieren sowie benötigte em-
pirische Daten zu erheben und auszuwerten

- können die Ergebnisse Ihrer Forschung schriftlich und mündlich kommu-
nizieren.

Forschungsorientiertes Seminar „Finanz- und Bankmanagement“
Die Studierenden
- setzen sich mit aktuellen und grundsätzlichen Fragen der europäischen 

sowie internationalen Bankenregulierung,
- der Ausnutzung internationaler Finanzmärkte für die strategische Unter-

nehmensführung wie für eine nachhaltige Vermögensanlage,
- aber auch mit lokalen Geschäftsmodellen der Kreditinstitute, des Mittel-

standes sowie  innovativer Gründungs- und Wachstumsfinanzierung aus-
einander und können dafür Lösungen entwickeln.

Forschungsorientiertes Seminar „Controlling“
Inhalte:
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Aktuelle Erkenntnisse auf einem ausgewählten Forschungsfeld des Control-
lings, die im Sinne eines State-of-the-Art ausgearbeitet oder durch empirische 
Forschung überprüft oder exploriert werden können.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden
- können den wissenschaftlichen Bearbeitungsstand eines aktuellen Con-

trollingthemas kritisch würdigen,
- sind in der Lage, auf dem Forschungsgebiet relevante und untersuchbare 

Forschungsfragen und ggf. -hypothesen zu entwickeln,
- können für die zu untersuchende Forschungsfrage ein zielführendes Un-

tersuchungsdesign entweder auf der Grundlage empirischer Methoden 
(ggf. mit geeigneter Triangulation) oder auf Basis einer systematischen 
Auswertung der bestehenden Literatur entwickeln,

- sind im Falle einer empirischen Untersuchung in der Lage, die empirische 
Erhebung durchzuführen und Daten zu analysieren sowie Hypothesen zu 
überprüfen,

- sind in der Lage, die eigenen Ergebnisse und die Ergebnisse anderer Stu-
dierender hinsichtlich Relevanz, Reliabilität und Limitation zu beurteilen 
und zu diskutieren;

- können weiteren Forschungsbedarf ableiten.
Forschungsorientiertes Seminar „Steuern“
Inhalte:
- Selbständige und systematische Anfertigung einer Seminararbeit zu The-

men aus dem Bereich Steuern oder zu interdisziplinären Fragestellungen 
der Besteuerung,

- Erlernen und Anwendung von wissenschaftlichen Methoden.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden
- bilden analytische Fähigkeiten, Problemlösungskompetenz und Reflexi-

onsfähigkeit heraus,
- können komplexe Problemstellungen systematisch und selbständig bear-

beiten,
- können wissenschaftliche Beiträge und Aussagen in der Literatur kritisch 

würdigen,
- können Arbeitsergebnisse oder Lösungen in klarer und strukturierter Wei-

se sowohl schriftlich als auch mündlich präsentieren,
- beherrschen die formalen Regeln des wissenschaftlichen Arbeitens im 

Allgemeinen und des wissenschaftlichen Schreibens im Besonderen.
Lehrsprache: Deutsch oder Englisch

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Portfolioprüfung, bestehend aus einer Seminararbeit (ca. 15 Seiten) [75%] mit 
einer dazugehörigen Präsentation und Diskussion [25%]
Seminararbeit, ca. 15-20 Seiten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

150

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Research Seminar (Seminar) 2 - - -

Häufigkeit des Angebots: WiSe und SoSe
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Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Es wird dringend empfohlen, vor Belegung des Moduls 
mindestens ein Modul aus dem dazugehörigen Masterbe-
reich erfolgreich absolviert zu haben. Die Teilnehmerzahl 
in den jeweiligen Seminaren ist begrenzt.

Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften

MFSBWL200: Lehrforschungsprojekt/Research Project
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 12

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Das Lehrforschungsprojekt dient der Vertiefung von erworbenen Fachkom-
petenzen und der Herausbildung analytischer Fähigkeiten, Problemlösungs-
kompetenz und Reflexionsfähigkeit. Darüber hinaus erwerben die Studieren-
den, die Fähigkeit, in einem Team eine komplexe Problemstellung systema-
tisch und selbständig zu bearbeiten und die Arbeitsergebnisse oder Lösungen 
in klarer und strukturierter Weise sowohl schriftlich als auch mündlich zu prä-
sentieren.
Das Lehrforschungsprojekt trägt dazu bei, dass die fachlichen und überfach-
lichen Kompetenzen aus einem Masterbereich vertieft und erweitert werden.
Die Studierenden
- sind in der Lage, eine Forschungsfrage zu formulieren, ein zweckmäßiges 

Forschungsdesign zu entwickeln und zu realisieren sowie benötigte em-
pirische Daten zu erheben und auszuwerten.

- verfügen über die Fähigkeit, verschiedene Möglichkeiten zur Überprü-
fung von Hypothesen im Hinblick auf ihre jeweiligen Vor- und Nachtei-
le zu bewerten und ein der jeweiligen Fragestellung angemessenes For-
schungsdesign auszuwählen.

- können eigenständig Experimente und Feldstudien zur quantitativen 
Überprüfung von Forschungshypothesen durchführen.

- sind in der Lage, die formalen Regeln des wissenschaftlichen Arbeitens 
im Allgemeinen und des wissenschaftlichen Schreibens im Besonderen 
sachgerecht anzuwenden

- können ihre Arbeitsergebnisse vor einer Öffentlichkeit mit Hilfe geeigne-
ter Präsentationsmedien vorstellen und verteidigen.

Lehrsprache: Deutsch oder Englisch

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Portfolioprüfung, bestehend aus einer Seminararbeit (ca. 15 Seiten) [75%] mit 
einer dazugehörigen Präsentation und Diskussion [25%]
Seminararbeit, ca. 15-20 Seiten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

300

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Lehrforschungsprojekt/Research 
Project (Projekt)

4 - - -

Häufigkeit des Angebots: mindestens einmal im Jahr (Modul kann sich über zwei 
Semester erstrecken)

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Es wird dringend empfohlen, vor Belegung des Moduls 
mindestens ein Modul aus dem dazugehörigen Masterbe-
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reich erfolgreich absolviert zu haben. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.

Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften

MMBBWL110: Verhandlungsmanagement
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalte:
Die Veranstaltungen des Moduls widmen sich dem Themenbereich des Ver-
handlungsmanagements.
Neben der zentralen Bedeutung dieses Themenbereichs für die betriebswirt-
schaftliche Praxis und seiner theoretischen Fundierung, werden in der Ver-
anstaltung Tools und Instrumente der betriebswirtschaftlichen Verhandlungs-
analyse, -planung und -steuerung diskutiert. In der Übung erwerben die Stu-
dierenden u. a. konkrete Verhandlungspraxis.
Qualifikationsziele:
Das Modul ist darauf ausgerichtet, theoretisch erlerntes Fachwissen in der 
Verhandlungspraxis
anzuwenden (Praxiskompetenz). Die Studierenden sind mit den Erkenntnis-
sen der Verhandlungsforschung und der Bedeutung von Verhandlungen in der 
Praxis vertraut (Fachkompetenz). Sie sind in der Lage, Verhandlungssituatio-
nen zu analysieren und sich gezielt auf Verhandlungen vorzubereiten (Metho-
denkompetenz). Die realitätsnahen Verhandlungsübungen
dienen der praktischen Umsetzung der erlernten Verhandlungstechniken und 
-konzepte. Die
sozialen Kompetenzen der Studierenden werden geschult sowie „soft skills“ 
gefördert (Personale
und Soziale Kompetenz).
Lehrsprache: Die Vorlesung und die Übung finden teilweise in englischer 
Sprache statt.

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Minuten
Portfolioprüfung, bestehend aus einer mündlichen Verhandlungsübung (max. 
60 Minuten) [25%] und einer Hausarbeit (ca. 15 Seiten)

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung und Übung (Vorlesung 
und Übung)

4 1) Forschungs-
projekt (nicht bei 
Portfolioprüfung)
2) Präsentation 
(nicht bei Portfo-
lioprüfung)

- -

Häufigkeit des Angebots: SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL120: Strategisches Marketing and Business Development
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalte:
Die Veranstaltungen des Moduls zielen darauf ab, wichtige Fragestellungen 
des Strategischen Marketing und des Business Development in der Forschung 
und in der Praxis zu diskutieren. Dabei soll neben einer fundierten theore-
tischen Einbettung, ein Phasenansatz erläutert werden, der unterschiedliche 
Modellansätze sowie phasenspezifische Instrumente des Strategischen Mar-
keting und des Business Development umfasst. Zusätzlich dienen die Übun-
gen im Rahmen der Bearbeitung von praxisnahen Case Studies der  Vertiefung 
der Veranstaltungsinhalte.
Qualifikationsziele:
Das Modul ist darauf ausgerichtet, Fachwissen über einschlägige Theorien, 
Modelle und Instrumenten aus den jeweiligen Themenbereichen des Phasen-
ansatzes fundiert zu vermitteln (Fachkompetenz). Darüber hinaus sollen die 
Fähigkeiten, in übergeordneten Zusammenhängen ausdifferenziert sowie ana-
lytisch, strukturiert und problemlösungsorientiert zu denken, gefördert wer-
den. Bei den Studierenden wird die Fähigkeit zur Erfassung komplexer und 
Disziplin übergreifender Zusammenhänge gestärkt (Methodenkompetenz). 
Einsatzmöglichkeiten
sowie -instrumente wissenschaftlicher Methoden zur Lösung praxisrelevanter 
Herausforderungen werden dargestellt. Die sozialen Kompetenzen der Stu-
dierenden werden geschult (Teamfähigkeit) sowie „soft skills" (Selbstständig-
keit) gefördert (Soziale/Personale Kompetenz).

Lehrsprache: Deutsch
Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Klausur, 90 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung und Übung (Vorlesung 
und Übung)

4 - - -

Häufigkeit des Angebots: WiSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL130: Industriegütermarketing
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalte:
Das Industriegütermarketing beschäftigt sich mit der Vermarktung von Pro-
dukten und Dienstleistungen an Unternehmen. Quantitativ kommt Industrie-
gütermärkten im Vergleich zu Konsumgütermärkten eine größere Bedeutung 
zu. Dem auf Konsumgütermärkten erzielten Umsatz liegt ein Vielfaches an 
vorgelagerten Umsätzen auf Industriegütermärkten zugrunde. Vermarktungs-
prozesse auf Industriegütermärkten weisen einige generelle Besonderheiten 
auf. Aufbauend auf diesen Besonderheiten industrieller Vermarktungsprozes-
se werden Konzepte, Tools und Techniken des Managements organisationaler 
Beschaffungsprozesse diskutiert.
Besondere Bedeutung im Rahmen der Veranstaltung kommt dabei der Buying 
Center Analyse sowie des Geschäftstypenansatzes zu.
Qualifikationsziele:
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden mit den Be-
sonderheiten des Industriegütermarketings im Vergleich zum Konsumgüter-
marketing vertraut und beherrschen die Grundlagen der in der B2B-Forschung 
bestehenden Konzepte des Organisationalen Beschaffungsverhaltens (Fach- 
& Forschungskompetenz). Die Studierenden sind in der Lage, Fallstellungen 
aus dem Industriegütermarketing zu analysieren und mithilfe ihres theoretisch 
erlernten Fachwissens Problemlösungsvorschläge auszuarbeiten (Praxis- & 
Methodenkompetenz). Durch die Bearbeitung von Fallstudien in der Gruppe 
werden die sozialen Kompetenzen
der Studierenden geschult und deren „soft skills“ gefördert (Personale und 
Soziale Kompetenz).
Lehrsprache: Die Vorlesung und die Übung finden teilweise in englischer 
Sprache statt.

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Minuten
Portfolioprüfung, bestehend aus einer Fallstudienübung in der Gruppe [25%] 
(ca. 7 Seiten) und einer Hausarbeit (ca. 15 Seiten) [75%]

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung und Übung (Vorlesung 
und Übung)

4 1) Forschungs-
projekt (nicht bei 
Portfolioprüfung)
2) Präsentation 
(nicht bei Portfo-
lioprüfung)

- -

Häufigkeit des Angebots: SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL210: Leadership
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Die Studierenden
- können die Relevanz der strategischen Unternehmensführung begründen
- können zentrale Forschungsthemen der strategischen Unternehmensfüh-

rung benennen,
- kennen die begrifflich-konzeptionellen Grundlagen der strategischen Un-

ternehmensführung,
- können Unternehmensperformance durch den Market-based View, den 

Resource-based View und den Dynamic-Capability-Ansatz erklären und 
die Theorien kritisch würdigen,

- kennen den strategischen Prozess von Visions-/Missions-/Zielformu-
lierung, Umweltanalyse, Unternehmensanalyse, Strategieformulierung, 
Strategieimplementierung und Strategiecontrolling und können in jeder 
Prozessphase geeignete Tools- und Techniken anwenden,

- kennen die begrifflich-konzeptionellen Grundlagen der Corporate Gover-
nance,

- können Geschäftsmodelle definieren und formulieren,
- können den Strategy-as-Practice-Ansatz von der Behavioral Strategy ab-

grenzen und die Grundlagen dieses Forschungsansatzes erläutern.

Lehrsprache: Die Veranstaltung findet überwiegend in deutscher Sprache 
statt.

Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Klausur, 90 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung/Übung (Vorlesung und 
Übung)

4 Praktische Anwen-
dung des Gelern-
ten, z. B. in Form 
von Fallstudien 
oder kleinen For-
schungsprojekten

- -

Häufigkeit des Angebots: WiSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL220: Team Management
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Die Studierenden
- verfügen über umfangreiches Wissen über die Theorien und Methoden 

des Team Managements und können dieses Wissen zur Planung, Durch-
führung und Auswertung eigener wissenschaftlicher Studien anwenden.

- sind in der Lage, die Qualität von veröffentlichten Studien zum Thema 
Team Management zu beurteilen und die Stärken und Schwächen dieser 
Studien richtig einzuschätzen.

- haben die Fähigkeit, Wissen aus Theorie und Forschung zum Team Ma-
nagement zur Bewältigung konkreter praktischer Herausforderungen ein-
zusetzen.

- erwerben im Rahmen der Gruppenarbeit personale, soziale und methodi-
sche Kompetenzen, die sie zu effektiver, effizienter und synergistischer 
Teamarbeit befähigen.

Lehrsprache: Die Vorlesung findet vollständig und die Übung zu großen Tei-
len in englischer Sprache statt.

Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Klausur, 90 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung/Übung (Vorlesung und 
Übung)

4 Durchführung 
eines eigenen 
Forschungspro-
jekts (Dauer ca. 4 
Stunden) und ein 
schriftlicher For-
schungsbericht (10 
Seiten)

- -

Häufigkeit des Angebots: WiSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL230: Human Resource Management
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Die Studierenden
- verfügen über umfangreiches Wissen über die Theorien und Methoden 

des Personalmanagements und können dieses Wissen zur Planung, Durch-
führung und Auswertung eigener wissenschaftlicher Studien anwenden.

- sind in der Lage, die Qualität von veröffentlichten Studien zum Thema 
Personalmanagement zu beurteilen und die Stärken und Schwächen dieser 
Studien richtig einzuschätzen.

- haben die Fähigkeit, Wissen aus Theorie und Forschung zum Personal-
management zur Bewältigung konkreter praktischer Herausforderungen 
einzusetzen.

- erwerben im Rahmen der Gruppenarbeit personale, soziale und methodi-
sche Kompetenzen, die sie zur Übernahme von zentralen Aufgaben des 
Personalmanagements befähigen.

Lehrsprache: Die Vorlesung findet vollständig und die Übung zu großen Tei-
len in englischer Sprache statt.

Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Klausur, 90 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung/Übung (Vorlesung und 
Übung)

4 Durchführung 
eines eigenen 
Forschungspro-
jekts (Dauer ca. 4 
Stunden) und ein 
schriftlicher For-
schungsbericht (10 
Seiten)

- -

Häufigkeit des Angebots: SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL310: Innovationen im Asset Management
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Die Studierenden
- verfügen über vertieftes Fachwissen und anwendungsbereite Kenntnisse 

über einschlägige Theorien, Modelle und Methoden in Asset Allocation,
- können dieses Wissen in einen interdisziplinären, wissenschaftlichen Zu-

sammenhang bringen,
- methodisch-analytische Kompetenzen.

Lehrsprache: Deutsch
Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Klausur, 90 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung/Übung (Vorlesung und 
Übung)

4 - - -

Häufigkeit des Angebots: SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Grundlagen Investitionsentscheidung und Kapitalmarkt-

theorie werden dringend empfohlen.
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften

MMBBWL320: Internationales Finanzmanagement
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Die Studierenden
- haben Kenntnisse und anwendungsbereites Wissen hinsichtlich des Fi-

nanzmanagements internationaler Unternehmen und Banken,
- entwickeln durch Case Studies ihre analytische Kompetenz, beispielswei-

se strukturierte Finanzierungslösungen für internationale Projekte,
- weitere Fachkompetenzen, insbesondere im Risikomanagement,
- methodische und strategische Kompetenzen

Lehrsprache: Deutsch
Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Klausur, 90 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)
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Vorlesung/Übung (Vorlesung und 
Übung)

4 - - -

Häufigkeit des Angebots: WiSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Grundlagen in Geld und Währung sowie der Unterneh-

mensfinanzierung und Investition werden dringend emp-
fohlen.

Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften

MMBBWL330: Risikomanagement und Banksteuerung
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Die Studierenden
- lernen die Risikoarten an Finanzmärkten sowie einschlägige Messansätze 

dazu kennen,
- haben fundierte Einblicke und praxisrelevante Kenntnisse über die Risi-

kosteuerung von Kreditinstituten sowie die Bankenregulierung im euro-
päischen und internationalen Kontext.

Lehrsprache: Deutsch
Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Klausur, 90 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung/Übung (Vorlesung und 
Übung)

4 - - -

Häufigkeit des Angebots: WiSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Grundlagen im Bankmanagement und der Finanzierung, 

incl. Regulierung und Rechnungswesen, werden dringend 
empfohlen.

Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL410: Innovationsmanagement
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhaltlich beschäftigt sich das Modul u.a. mit Themen wie Innovationsstrate-
gien, z.B. Open Innovation, dem Innovationsprozess oder Kreativität und Ide-
enmanagement.

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage
- zentrale Theorien, Konzepte und empirischen Arbeiten, die dem Innova-

tionsmanagement zugrunde liegen, kritisch zu beurteilen.
- alternative Ansätze des Innovationsmanagements in modernen Organisa-

tionen zu beschreiben und kritisch zu bewerten.
- die Stärken und Schwächen von Praktiken und Instrumenten, die zum Ma-

nagement von Innovation in Organisationen verwendet werden, zu erar-
beiten.

- Faktoren zu identifizieren, die die Implementierung und den Erfolg von 
Strategien und Instrumenten des Innovationsmanagements beeinflussen.

- unter Anleitung eigenständige Forschung im Bereich Innovationsmanage-
ment durchzuführen und die Ergebnisse ihrer Forschung effektiv zu kom-
munizieren.

Lehrsprache: Die Vorlesung findet vollständig und die Übung zu großen Tei-
len in englischer Sprache statt.

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Minuten
Portfolioprüfung, bestehend aus einem Referat (15-20 Minuten) und einer 
schriftlichen Ausarbeitung dessen (ca. 15-20 Seiten)

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung/Übung (Vorlesung und 
Übung)

4 Referat (ca. 10 
Minuten)

- -

Häufigkeit des Angebots: WiSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL420: Entrepreneurship
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhaltlich beschäftigt sich das Modul mit Themen wie dem Erstellen und Im-
plementieren von innovativen Geschäftsmodellen, z.B. im Rahmen von Grün-
dungen oder in bestehenden Organisationen.

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden
- vertieftes Wissen über Theorien und Methoden der Entrepreneurshipfor-

schung erlangt
- Wissen, wo nach Inspirationen für neue Geschäftsmöglichkeiten gesucht, 

wie sie erkennt und bewertet werden können.
- ein Leistungsversprechen für neue Venture-Möglichkeiten erstellt.
- Erfahrung in der Anwendung von Design Thinking und Business Model 

Design (z.B. mit Hilfe des Business Model Canvas).
- ein Geschäftsmodell entwickelt, das für die Verfolgung der neuen Ven-

ture-Möglichkeit nach den Prinzipien des Lean Startup geeignet ist.
- Geschäftsmodelle bewertet und kritisch hinterfragt.
- im Team ein Projekt durchgeführt und sind in der Lage, die Projektergeb-

nisse in mündlicher und in schriftlicher Form angemessen darzustellen.

Lehrsprache: Die Vorlesung und Übungen finden in englischer Sprache statt.

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Minuten
Portfolioprüfung, bestehend aus einem Referat (15-20 Minuten) und einer 
schriftlichen Ausarbeitung dessen (ca. 15-20 Seiten)

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung und Übung (Vorlesung 
und Übung)

4 Referat (ca. 10 
Minuten)

- -

Häufigkeit des Angebots: SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften

Druckdatum: 19.07.2024 Seite 30 von 47



Modulkatalog Master of Science - Betriebswirtschaftslehre - gültig ab: Wintersemester 2016/2017

MMBBWL420: Entrepreneurship
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Die Studenten lernen Konzepte und Werkzeuge, um erfolgreich neue Unter-
nehmen aufzubauen, sei es als Unternehmer oder in einer Position der Ge-
schäftsentwicklung in einem etablierten Unternehmen.

Nach dem Kurs haben die Studierenden
- Vertieftes Wissen über Theorien und Methoden der Entrepreneurshipfor-

schung erlangt
- Wissen, wo nach Inspirationen für neue Geschäftsmöglichkeiten gesucht, 

wie sie erkennt und bewertet werden können.
- ein Leistungsversprechen für neue Venture-Möglichkeiten mit einem De-

sign Thinking inspirierten Prozess erstellt.
- Erfahrung in der Anwendung von Design Thinking und Business Model 

Design (z.B. mit Hilfe des Business Model Canvas).
- ein Geschäftsmodell entwickelt, das für die Verfolgung der neuen Ven-

ture-Möglichkeit nach den Prinzipien des Lean Startup geeignet ist.
- Geschäftsmodelle bewertet und kritisch hinterfragt.
- einen Businessplan unter Berücksichtigung zusätzlicher Aspekte wie 

Marketingaktivitäten, finanzielle Aspekte, Organisationsstruktur für das 
Neugeschäft und Nachhaltigkeit erstellt.

- im Team ein Projekt durchgeführt und sind in der Lage, die Projektergeb-
nisse in mündlicher und in schriftlicher Form angemessen darzustellen.

Lehrsprache: Die Vorlesung und Übungen finden in englischer Sprache statt.

Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Portfolioprüfung, bestehend aus einem im Team durchzuführenden For-
schungsprojekt einschließlich Präsentation [ca. 15 Minuten, 30%] und schrift-
lichem Forschungsbericht (ca. 15 Seiten) [70%]

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung und Übung (Vorlesung 
und Übung)

4 - - -

Häufigkeit des Angebots: SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL430: Technologiemanagement
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhaltlich beschäftigt sich das Modul u.a. mit verschiedenen Ansätzen des 
Technologiemanagements, sowohl auf Unternehmens- als auch auf Branche-
nebene, dem Schutz geistigen Eigentums durch Patente, sowie verschiedenen 
Ansätzen der Patentanalyse.

Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden
- vertieftes Wissen über Theorien und Methoden im Feld des Technologie-

managements erlangt;
- Verständnis erlangt wie Wissen über Technologiemanagement durch em-

pirische Forschung generiert wird und sind in der Lage, die Qualität von 
publizierten empirischen Studien zu evaluieren;

- die Fähigkeit verbessert, Implikationen aus den Theorien, Modellen und 
Methoden des Technologiemanagements auf praktische Fälle anzuwen-
den.

- die Fähigkeit verbessert, im Team ein Projekt durchzuführen und sind in 
der Lage, die Projektergebnisse in mündlicher sowie schriftlicher Form 
angemessen darzustellen

Lehrsprache: Die Vorlesung findet vollständig und die Übung zu großen Tei-
len in englischer Sprache statt.

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Minuten
Portfolioprüfung, bestehend aus einem Referat (15-20 Minuten) und einer 
schriftlichen Ausarbeitung dessen (ca. 15-20 Seiten)

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung/Übung (Vorlesung und 
Übung)

4 Referat (ca. 10 
Minuten)

- -

Häufigkeit des Angebots: SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL510: Rechnungslegung und Unternehmensanalyse
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalte:
- Grundlagen der Bilanzpolitik sowie der Unternehmensanalyse auf Basis 

von Rechnungslegungsinformationen,
- Verantwortlichkeit der Rechnungslegenden,
- bilanzpolitisches Instrumentarium und dessen Wirkungen,
- Verfahren der Abschluss- und Unternehmensanalyse,
- Grundlagen der Unternehmensbewertung.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden
- verstehen die Finanzberichterstattung von Unternehmen (insbes. Jahres- 

und Konzernabschlüsse) und können diese unter Anwendung der Verfah-
ren der Abschluss- und Unternehmensanalyse analysieren und interpre-
tieren, um daraus sachgerechte Rückschlüsse auf die wirtschaftliche Lage 
der betreffenden Unternehmen bzw. Konzerne zu ziehen,

- können die vermittelten Methoden anwenden, analysieren und kritisch re-
flektieren,

- sind in der Lage, Verfahren der Unternehmensbewertung kritisch zu wür-
digen und zu vergleichen,

- können komplexe Problemstellungen der Rechnungslegung und Unter-
nehmensanalyse selbständig und in Teamarbeit strukturieren, analytisch 
durchdringen, lösen und präsentieren.

Lehrsprache: Deutsch
Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Klausur, 90 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung/Übung (Vorlesung und 
Übung)

4 - - -

Häufigkeit des Angebots: WiSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Sichere Grundlagenkenntnisse in den Bereichen Buchfüh-

rung, Jahresabschluss, Konzernrechnungslegung und In-
ternationaleRechnungslegung werden dringend empfoh-
len.

Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL520: Prüfungsmethodik
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalte:
- Ziele und Organisation betriebswirtschaftlicher Prüfungsprozesse,
- Methoden und Instrumente der Planung und Steuerung, Durchführung, 

Dokumentation, Berichterstattung und Überwachung von Prüfungspro-
zessen,

- Anwendungsvoraussetzungen, Möglichkeiten und Grenzen verschiede-
ner Prüfungstechniken.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden
- können die Anwendungsvoraussetzungen, Möglichkeiten und Grenzen 

alternativer Prüfungstechniken kritisch reflektieren,
- sind in der Lage, das prüfungsmethodische Instrumentarium zielgerichtet 

auf praktische Problemstellungen anzuwenden,
- können Prüfungsprozesse planen, steuern und durchführen sowie die Er-

gebnisse sachgerecht dokumentieren und kommunizieren,
- können komplexe Problemstellungen in Teamarbeit strukturieren, analy-

tisch durchdringen, lösen und präsentieren,
- sind in der Lage, Konfliktmanagement- und Verhandlungstechniken im 

Prüfungskontext anzuwenden.

Lehrsprache: Deutsch

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Minuten
Portfolioprüfung, ein Seminarbericht (ca. 15 Seiten) [75%] mit einer dazuge-
hörigen Präsentation und Diskussion [25%]
Seminarbericht, ca. 20 Seiten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung mit integrierten Übun-
gen (Vorlesung und Übung)

2 - - -

Seminar (Seminar)

2 ein Seminarbe-
richt (ca. 15 Sei-
ten) (nur bei Klau-
sur)

- -

Häufigkeit des Angebots: WiSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Sichere Grundlagenkenntnisse in den Bereichen Buchfüh-

rung, Jahresabschluss und Konzernrechnungslegung so-
wie der Corporate Governance werden dringend empfoh-
len.

Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL530: Rechnungswesen- und Prüfungsforschung
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalte:
- Grundlagen der Rechnungswesen- und Prüfungsforschung,
- Forschungsdesigns und empirische (inkl. experimentelle) Untersuchungs-

methoden,
- Verhalten von Akteuren im Rechnungswesen und in Prüfungsprozessen 

sowie deren Wirkung auf die beteiligten Personen und Adressaten.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden
- können Forschungsdesigns und Analysemethoden sowie wissenschaftli-

che Fachaufsätze inhaltlich sowie methodisch kritisch würdigen und Er-
kenntnisse analysieren, diskutieren, reflektieren und kommunizieren,

- können komplexe Problemstellungen analysieren, prägnant darstellen 
und, Lösungswege aufzeigen.

Lehrsprache: Deutsch
Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Klausur, 90 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung/Übung (Vorlesung und 
Übung)

4 - - -

Häufigkeit des Angebots: SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Sichere Grundlagenkenntnisse in den Bereichen Buch-

führung, Jahresabschluss, Konzernrechnungslegung, In-
ternationale Rechnungslegungsowie der Corporate Gover-
nance werden dringend empfohlen. Grundlagenkenntnisse 
in Statistik und Ökonometrie werden dringend empfohlen.

Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL610: Informations- und Wissensmanagement
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Die Studierenden
- verfügen über vertieftes Fachwissen und Kenntnisse der Aufgaben des 

Informationsmanagements
und Organisation der IT sowie relevanter Elemente des Betrieblichen 
Wissensmanagements und der Aspekte des individuellen, gruppenbasier-
ten und organisationalen Lernens

- kennen die Bedeutung des Informationsmanagements und der Beherr-
schung des Wissens in Politik und Wirtschaft, das in Informationen und 
Mitarbeitern, aber auch im Strukturkapital steckt und ein wichtiges Ent-
scheidungsmerkmal darstellt

- können ihr Wissen eigenständig in einen interdisziplinären, wissenschaft-
lichen Zusammenhang bringen

- können ihre Arbeitsergebnisse vor einer Öffentlichkeit mit Hilfe geeigne-
ter Präsentationsmedien vorstellen und verteidigen

- verfügen über weiterentwickelte Erfahrungen in der Teamarbeit, insbe-
sondere entsprechender Kommunikations- und Organisationsfähigkeiten.

Lehrsprache: Deutsch

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Minuten
Mündliche Prüfung, 20 Minuten
Portfolioprüfung, bestehend aus einem 20-minütigen Referat [25%] mit einer 
dazugehörigen 12-seitigen Hausarbeit [75%]

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung/Übung (Vorlesung und 
Übung)

4 - 1) 1 Referat (15 
Minuten)
(nicht bei Portfo-
lioprüfung)
2) 1 schriftliche 
Ausarbeitung
(2-5 Seiten)

-

Häufigkeit des Angebots: SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL620: Understanding Social Media with Research
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Die Studierenden
- kennen die grundsätzlichen Vorgehensweisen, Methoden und Instrumen-

te, die im Kontext von Social Media verwendet werden, können diese ei-
genständig erläutern und beurteilen

- sind in der Lage, entsprechende Probleme und Prozesse im Kontext von 
Social Media eigenständig zu analysieren und methodosch zu evaluieren.

- können Arbeitsergebnisse vor einer Öffentlichkeit mit Hilfe geeigneter 
Präsentationsmedien vorstellen und verteidigen

- verfügen über weiterentwickelte Erfahrungen in der Teamarbeit, insbe-
sondere entsprechender Kommunikations- und Organisationsfähigkeiten.

Lehrsprache: Englisch

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Minuten
Mündliche Prüfung, 20 Minuten
Portfolioprüfung, bestehend aus einem 20-minütigen Referat [25%] mit einer 
dazugehörigen 12-seitigen Hausarbeit [75%]

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung/Übung (Vorlesung und 
Übung)

4 - Aufgabenbear-
beitung im Team 
(7 Seiten)
(nicht bei Portfo-
lioprüfung)

-

Häufigkeit des Angebots: WiSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL630: Mobile and Digital Business
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Die Studierenden
- kennen die grundsätzlichen Vorgehensweisen, Methoden und Instrumen-

te, die im Kontext von Mobile + Digital Business verwendet werden, kön-
nen diese eigenständig erläutern und beurteilen

- sind in der Lage, entsprechende Probleme und Prozesse im Kontext von 
Mobile + Digital Business eigenständig zu analysieren und methodisch 
zu evaluieren.

- können Arbeitsergebnisse vor einer Öffentlichkeit mit Hilfe geeigneter 
Präsentationsmedien vorstellen und verteidigen

- verfügen über weiterentwickelte Erfahrungen in der Teamarbeit, insbe-
sondere entsprechender Kommunikations- und Organisationsfähigkeiten.

Lehrsprache: Deutsch

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Minuten
Mündliche Prüfung, 20 Minuten
Portfolioprüfung, bestehend aus einem 20-minütigen Referat [25%] mit einer 
dazugehörigen 12-seitigen Hausarbeit [75%]

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung/Übung (Vorlesung und 
Übung)

4 - Übungsteilnah-
me (50% der 
Punkte)
oder 1 Referat 
(15 Minuten)
oder 1 schrift-
liche Ausarbei-
tung (2-5 Seiten)

-

Häufigkeit des Angebots: WiSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL710: Public Management
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Die Studierenden
- verfügen über vertieftes Fachwissen und Kenntnisse der Kernansätze so-

wie Rahmenbedingungen des Managements öffentlicher Verwaltungen,
- haben die Fähigkeit, Erkenntnisse aus der Public Management Theorie 

und Forschung auf praktische Anwendungssituationen zu übertragen,
- können dieses Wissen in einen interdisziplinären, wissenschaftlichen Zu-

sammenhang bringen.
- lernen Steuerungs- und Performanceprobleme in öffentlichen Organisa-

tionen zu bewerten und zu strukturieren sowie Problemlösungsansätze zu 
erarbeiten

Lehrsprache: Englisch oder Deutsch

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Minuten
Portfolioprüfung, bestehend aus einer Seminararbeit (6 Seiten) [75%] und ei-
ner dazugehörigen Präsentation [25%]
Seminararbeit, 10 Seiten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Seminar 1 (Seminar)

2 mündliche Lei-
stung (ca. 30 min)
(wenn nicht Port-
folioprüfung)

- -

Seminar 2 (Seminar)

2 mündliche Lei-
stung (ca. 30 min)
(wenn nicht Port-
folioprüfung)

- -

Häufigkeit des Angebots: WiSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Vorkenntnisse aus dem Bachelorstudium oder der Ab-

schluss eines Moduls im Masterstudium aus dem Bereich 
"Public Management" werden dringend empfohlen.

Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL720: Modernisierung im öffentlichen Sektor
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Die Studierenden
- verfügen über vertiefte Fachkenntnisse zu ausgewählten aktuellen Mana-

gementfeldern im öffentlichen Sektor,
- haben die Fähigkeit, aus der Theorie und bisherigen Forschung fundierte 

Handlungsempfehlungen abzuleiten,
- können dieses Wissen in einen interdisziplinären, wissenschaftlichen Zu-

sammenhang bringen.
- lernen Steuerungs- und Performanceprobleme in öffentlichen Organisa-

tionen zu bewerten und zu strukturieren sowie Problemlösungsansätze zu 
erarbeiten

Lehrsprache: Englisch oder Deutsch

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Minuten
Portfolioprüfung, bestehend aus einer Seminararbeit (12 Seiten) [75%] und 
einer dazugehörigen Präsentation [25%]
Seminararbeit, 15 Seiten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Seminar 1 (Seminar)

2 mündliche Lei-
stung (ca. 30 min)
(nicht bei Portfo-
lioprüfung)

- -

Seminar 2 (Seminar)

2 mündliche Lei-
stung (ca. 30 min)
(nicht bei Portfo-
lioprüfung)

- -

Häufigkeit des Angebots: SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Vorkenntnisse aus dem Bachelorstudium oder der Ab-

schluss eines Moduls im Masterstudium aus dem Bereich 
"Public Management" werden dringend empfohlen.

Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL730: Public Management Projekt
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Die Studierenden
- können das erworbene theoretische Wissen und die methodische Experti-

se zur selbstständigen Durchführung von Forschungstätigkeiten und Be-
ratungsprojekten heranziehen,

- können ihre Arbeitsergebnisse vor einer Öffentlichkeit mit Hilfe geeigne-
ter Präsentationsmedien vorstellen und verteidigen,

- sind in der Lage, im Team zusammenzuarbeiten und gemeinsam Frage-
stellungen zu bearbeiten.

Beratungsprojekte finden zu verschiedenen Themen statt, bspw. Personalma-
nagement, Marketing oder auch E-Government-Anwendungen im öffentli-
chen Sektor.
Im Rahmen von Lehrforschungsprojekten werden die methodischen Kennt-
nisse der Studierenden praxisorientiert vertieft und auf Datensätze angewandt.
Lehrsprache: Englisch oder Deutsch

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Portfolioprüfung, bestehend aus einem Gruppenbericht (12 Seiten pro Person) 
[75%] und einer dazugehörigen Präsentation [25%]
Portfolioprüfung, bestehend aus einer Seminararbeit (15 Seiten [75%] und ei-
ner dazugehörigen Präsentation [25%]
Seminararbeit, 15 Seiten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Projektseminar (Seminar) 4 - - -

Häufigkeit des Angebots: SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften

Druckdatum: 19.07.2024 Seite 41 von 47



Modulkatalog Master of Science - Betriebswirtschaftslehre - gültig ab: Wintersemester 2016/2017

MMBBWL810: Unternehmenssteuern und indirekte Steuern
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalte:
- Grundlagen und Regelungen der Ertragssteuern (Einkommen-, Gewerbe- 

und Körperschaftsteuer),
- Steuerrechtsvorschriften,
- Regelungen und Gestaltungsmöglichkeiten im Bereich der indirekten 

Steuern, Umsatzsteuer, Grunderwerbssteuer,
- Vorgänge im Bereich der Umsatzsteuer, Beachtung umsatzsteuerlicher 

Formularanforderungen (Voranmeldung, Rechnung, Vorsteuerkorrektu-
ren).

Qualifikationsziele:
Die Studierenden
- können Steuerrechtsvorschriften analysieren und kritisch bewerten,
- sind in der Lage, Vorgänge unter Beachtung der Anforderungen sachge-

recht zu behandeln,
- können Beratungssituationen analysieren und Falllösungen entwickeln,
- können Problemstellungen analysieren, bewerten, rechtlich und betriebs-

wirtschaftlich beurteilen sowie sachgerecht lösen,
- können die Kenntnisse gegenüber Dritten vertreten.

Lehrsprache: Deutsch
Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Klausur, 150 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung mit integrierten Übun-
gen (Vorlesung und Übung)

2 - - -

Vorlesung mit integrierten Übun-
gen (Vorlesung und Übung)

2 - - -

Häufigkeit des Angebots: WiSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Grundlagenkenntnisse im Bereich der Einkommen-, Kör-

perschaft-,Gewerbe- und Umsatzsteuer sowie des Steuer-
verfahrensrechtswerden dringend empfohlen.

Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL820: Internationales Steuerrecht und Steuerbilanzen
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalte:
- Besteuerung wirtschaftlicher Sachverhalte mit Auslandsbezug (grenz-

überschreitende Unternehmer-Aktivitäten, Aktivitäten im Ausland, Akti-
vitäten von Steuerausländern im Inland),

- Möglichkeiten internationaler Steuergestaltung,
- Regelungen des Steuerbilanzrechts, steuerbilanzielle Wahlrechte, Steuer-

bilanzpolitik,
- Internationales Steuerrecht und internationale Steuerbilanzen.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden
- sind in der Lage, Möglichkeiten der internationalen Steuergestaltung ab-

zuleiten und zu reflektieren,
- sind in der Lage, steuerliche Wahlrechte zu gestalten, einzusetzen und 

kritisch zu reflektieren,
- können Erlerntes in praxisnahen Sachverhalten anwenden, Entscheidun-

gen begründen, kritisch diskutieren, und präsentieren.

Lehrsprache: Deutsch
Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Klausur, 150 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung mit integrierten Übun-
gen (Vorlesung und Übung)

2 - - -

Vorlesung mit integrierten Übun-
gen (Vorlesung und Übung)

2 - - -

Häufigkeit des Angebots: SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Grundlagenkenntnisse im Bereich der Einkommen-, Kör-

perschaft-,Gewerbe- und Umsatzsteuer sowie des Steuer-
verfahrensrechtswerden dringend empfohlen.

Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL830: Steuergestaltung und Transaktionsbesteuerung
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalte:
- Steuerwirkungen und -gestaltungsmöglichkeiten im Bereich der Aufbau- 

und Ablauforganisation von Unternehmen,
- Entscheidungen zur steuerlichen Optimierung von Unternehmensnachfol-

gesituationen und Aufstellung der Steuerplanung,
- Steuerliche Risiken und Gestaltungsspielräume bei Unternehmenstrans-

aktionen und Analyse solcher Vorgänge.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden
- können Kenntnisse in komplexeren Beratungssituationen anwenden,
- sind in der Lage, Entscheidungen zu steuerlichen Optimierungen darzu-

legen und zu reflektieren,
- können Steuerplanungen gestalten,
- sind in der Lage, Transaktionsalternativen zu analysieren und zu verglei-

chen sowie Optimierungsmöglichkeiten zu erkennen, anzuwenden und zu 
reflektieren.

Lehrsprache: Deutsch
Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Klausur, 150 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung mit integrierten Übun-
gen (Vorlesung und Übung)

2 - - -

Vorlesung mit integrierten Übun-
gen (Vorlesung und Übung)

2 - - -

Häufigkeit des Angebots: WiSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Grundlagenkenntnisse im Bereich der Einkommen-, Kör-

perschaft-, Gewerbe- und Umsatzsteuer sowie des Steuer-
verfahrensrechts werden dringend empfohlen.

Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL910: Unternehmensführung und Controllingkonzepte
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalte:
- Unternehmensführung, Nachhaltigkeit & Corporate Governance,
- Controllingbegriffe,
- Controllingziele,
- Planungs- und Kontrollfunktion,
- Informationsversorgungsfunktion,
- Controllingorganisation,
- Konzern- und Supply-Chain-Controlling,
- Transformations-Controlling,
- Digitalisierung des Controllings.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden
- verstehen die theoretischen Grundlagen des Controllings,
- erkennen und verstehen aus der Unternehmensführung und der Corporate 

Governance sowie den Anforderungen an die Nachhaltigkeit abgeleitete 
Aufgabenstellungen des Controllings,

- beherrschen grundlegende Konzepte zur Lösung controllingspezifischer 
Aufgabenstellungen,

- erkennen Gestaltungsmöglichkeiten bei der Implementierung von Con-
trollinglösungen und setzen diese um,

- können implementierte Controllinglösungen kritisch analysieren und be-
urteilen,

- sind in der Lage, wissenschaftliche Fachaufsätze im Bereich Controlling 
kritisch zu lesen und zu würdigen,

- können ihre Kenntnisse zu Controllingkonzepten und spezifischen Con-
trollinglösungen gegenüber fachkundigen Dritten fundiert vertreten,

- können komplexe Problemstellungen strukturieren, analytisch durchdrin-
gen, Problemlösungsalternativen kritisch reflektieren und eigene Gestal-
tungsvorschläge selbständig und in Teamarbeit entwickeln.

Lehrsprache: Deutsch
Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Klausur, 90 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung/Übung (Vorlesung und 
Übung)

4 - - -

Häufigkeit des Angebots: WiSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Kenntnisse aus jeweils einer Einführungsveranstaltung in 

das externe Rechnungswesen, die Kostenrechnung und die 
Investitionsrechnungwerden dringend empfohlen.

Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL920: Integriertes Controllinginstrumentarium
Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalte:
- Grundlagen des Controllings,
- Operative und strategische Planung und Kontrolle,
- Unterstützung operativer und strategischer Entscheidungen,
- Performance Management,
- Erfolgsmodellierung und integriertes Instrumentarium,
- Integriertes Instrumentarium,
- Funktionsorientiertes Controlling (z.B. Marketing, Logistik, Investition, 

Projekte),
- Anwendungen des Controllings in einem besonderen Kontext (z.B. Ver-

haltensorientiertes Controlling.

Qualifikationsziele:

Die Studierenden
- können die wesentlichen Instrumente des Controllings konzeptionell ein-

ordnen, diskutieren und bewerten,
- können die konkrete Umsetzung des Instrumentariums in zentralen An-

wendungsbereichen analysieren,
- können Verbesserungsvorschläge für das Controlling erstellen und
- können neue Vorgehensweisen zur Lösung von Controllingproblemen 

entwickeln.

Lehrsprache: Deutsch
Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang):

Klausur, 90 Minuten

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Vorlesung/Übung (Vorlesung und 
Übung)

4 - - -

Häufigkeit des Angebots: SoSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Kenntnisse aus den Einführungsveranstaltungen zur Ko-

stenrechnung und Investitionsrechnung werden vorausge-
setzt. Ferner sind Kenntnisse im Bereich Controlling hilf-
reich.

Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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MMBBWL930: Sanierung, Restrukturierung und Wertsteigerungs-
management

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 9

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des 
Moduls:

Inhalte:
Gegenstand dieser Veranstaltung ist die Vermittlung der theoretischen und 
praktischen Grundlagen des so genannten Value Based Management. Ausge-
hend von der angloamerikanischen Diktion wird dieses – ausgehend vom Fi-
nance Based View – auf die Belange der europäischen Wirtschaft angepasst. 
Darüber hinaus wird eine Verbindung zum Controlling-Modul hergestellt, um 
die Umsetzung des Wertsteigerungsmanagements zu betonen. Ein bedeuten-
der Schwerpunkt liegt auf der Erklärung und Verwaltung von „Invisible As-
sets“, die einen maßgeblichen Einfluss auf den Marktwert von wissensinten-
siven Organisationen haben.

Qualifikationsziele:
Die Studierenden
- erwerben Kompetenzen in der Durchführung strategischer Konzernre-

strukturierungen, Portfolioanpassungen sowie der Anwendung von Tools 
und Techniken im operativen Effizienz- und Sanierungsmanagement.

- erwerben zudem Beratungskompetenzen im Managementberatungsbe-
reich, so wie der praxisorientierten Umsetzung des Wertsteigerungsma-
nagements.

Lehrsprache: Deutsch oder Englisch

Modul(teil)prüfungen (Anzahl, 
Form, Umfang):

Eine Prüfung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Minuten
Portfolioprüfung, (bestehend aus einer Gruppenpräsentation [40%] (20 Minu-
ten), 15 Powerpoint-Folien plus Diskussion sowie Anfertigung einer Hausar-
beit (Paper) von 15 Seiten [60%])

Selbstlernzeit
(in Zeitstunden (h)):

210

Prüfungsnebenleistungen
(Anzahl, Form, Umfang)

Veranstaltungen (Lehrformen)
Kontakt-
zeit
(in SWS)

Für den Abschluss 
des Moduls

Für die Zulas-
sung zur Modul-
prüfung

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en)
(Anzahl, Form, 
Umfang)

Seminar (Seminar) 2 - - -
Übung (Übung) 2 - - -

Häufigkeit des Angebots: WiSe
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit(en): Wirtschaftswissenschaften
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